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Sternstunden 

 

 

Das Thema Sterne, welches unsere Schule während der Adventszeit begleitet hat, leuchtet bis 
weit ins neue Jahr hinein.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
bb: In bleibender Erinnerung bei unseren Schulkindern wie auch bei den Lehrpersonen ist der 
gemeinsame Sternenmorgen, wo wir uns im sprachlichen, mathematischen sowie im gestalteri-
schen Bereich beschäftigt haben. Dabei sind je nach Stufe Sternensätze,  Gedichte und Ge-
schichten entstanden, Sternen-Sudokus oder andere knifflige Aufgaben mit diesem Thema 
sind gelöst worden. Einmal mehr hat das alte Haus am Rosenfeldweg 12, wo unser Mittgas-
tisch und die Hausaufgabenhilfe untergebracht sind, als Sternenhaus weit herum geleuchtet. 
Am traditionellen Weihnachtssingen sind zusammen mit den Bastelarbeiten der fünften – 
sechsten Klassen über Fr.  2600.--  für die Aktion Sternenwoche der UNICF zusammengekom-
men. Mit diesem Geld werden Kinder in der Demokratischen Republik Kongo unterstützt. Damit 
erhalten diese Kinder medizinische Betreuung und können die Schule besuchen, anstatt täglich 
unter unmenschlichen Bedingungen zu arbeiten.  

Sehr geehrte Eltern 
 
Bereits gehört die Hälfte dieses 
Schuljahres der Vergangenheit 
an. In diesem Journal wollen wir 
einerseits kurz zurück, anderer-
seits aber auch nach vorne bli-
cken, was uns neben dem 
Schulalltag im zweiten Semester 
erwarten wird. Bewusst wähle 
ich die Formulierung uns,  
da die Schule immer ein Zusam-
menwirken zwischen den Schul-
kindern, den Lehrpersonen und 
den Eltern ist. Während Sie das 
Journal für das dritte Quartal in 
den Händen halten und lesen, 
sind wir bereits an den Vorberei-
tungen zum „ Tag der Offenen 
Tür“ Anfang Mai sowie für das 
Kinderfest. Bis zu den Früh-
jahsrferien sollten die Klassen-
planung und die Klasseneintei-
lungen für das kommende 
Schuljahr aufgegleist sein. Für 
einen gut funktionierenden Be-
trieb ist es wichtig, in der Pla-
nung immer einen Schritt voraus 
zu sein, um Unvorhergesehe-
nes, welches in der Schule zum 
Alltag gehört, auffangen zu kön-
nen. Trotzdem hoffen wir auf ein 
zweites Semester mit möglichst 
wenig Unvorhergesehenem. 
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Aus dem ELFO 

 

 

 
 

Liebe Eltern 
Liebe Kinder 
Liebes Lehrerteam 
 
as: Bevor wir über den nächsten 
ELFO-Anlass berichten, möch-
ten wir einen Blick zurück ins 
vergangene Jahr werfen.  
Der ELFO-Vorstand musste sich 
neu definieren, da einige Mitglie-
der ihren geschätzten Einsatz 
beendeten. Mit einem Begeg-
nungsfest wollten wir uns, dem 
Quartier und dem Lehrerteam 
die Chance geben, sich besser 
kennen zu lernen. Für das Jahr 
2013 planen wir eine Neuauflage 
von diesem wunderbaren Fest-
mahl. 
Nicht alle ELFO-Anlässe sind so 
gross. Das ELFO unterstützt die 
Schule, Kinder und Eltern 
manchmal auch im Stillen. So 
fanden wieder etliche Kontroll-
gänge der „Laustanten“ statt, 
Velos wurden auf ihre Sicherheit 
überprüft, die Lesenacht sowie 
das Weihnachtssingen fanden 
auch mit engagierten Eltern statt. 
Die Stimmung am Weihnachts-
singen war sehr friedlich. Nach 
der tollen Darbietung der Kinder, 
hatte man bei Punsch und 
Guetzli Gelegenheit, ein biss-
chen zu verweilen.  
Ich hoffe diese Angebote wurden 
von Ihnen geschätzt. Danken 
möchten wir allen Familien, wel-
che uns wieder mit einem Bei-
trag für diese ELFO-Momente 
unterstützen und hoffe, Sie alle 
an den nächsten Begegnungs-
momenten dabei zu haben. 
Und im 2012? Da dieses Jahr 
das Schulhaus seine neuen Tü-
ren offiziell öffnet sowie das Kin-
derfest bevorsteht, findet ein 2. 
Fest der Begegnung am 3. März 
statt. Wir hoffen, dass alle 
kommen und sich überraschen 
lassen... 
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Über Schulreisen, Besondere Unterrichtswochen, Klassenanlässe etc. werden Sie von den 
einzelnen Lehrpersonen direkt informiert. 

Melden Sie Ihr Kind bei Krankheit rechtzeitig ab, das heisst vor Unterrichtsbeginn unter den 
entsprechenden Schulhausnummern.  
 
Erreichbarkeiten: Schulhaus Feldli:  071 277 63 12 
  Schulhaus Schoren:   071 277 80 52 
  Schulleitung:   071 277 67 18 
  Logopädie:   071 277 62 33 
  Mittagstisch:   071 277 49 39 
  oder ab 11.30h  071 278 95 88 
  Aufgabenstunde:   071 278 95 88 
 
Unterrichtsfreie Halbtage:  Die Eltern haben die Möglichkeit ihre Kinder während zweier 
Halbtage pro Schuljahr vom Unterricht abzumelden. Die Klassenlehrperson muss mindestens 
zwei Tage im Voraus darüber informiert sein.  

 
Auf unserer Homepage erfahren Sie Aktuelles über unser Schulquartier.  

www.feldli.ch 

Mo. 13. Febr. 2012 Schulinterne Weiterbildung 
Der Unterricht an diesem Montag fällt aus 

Mo. 
Fr. 

27. Febr.  - 
02. März 2012 

Schulbesuchstage 

Sa. 03. März 2012 ELFO—Anlass 

Fr. 
So. 

06. April  - 
22. April 2012 

Frühlingsferien 
Schulschluss vor den Frühlingsferien Do. 05.April 2012 
nach Stundenplan; spätestens 16.00h 

Mo. 23. April 2012 08.00h Beginn des zweiten Semesters für alle Klas-
sen vom Kindergarten bis zu den sechsten Klassen 

 
 
 
Sa. 

 
 
 
05. Mai 2012 

 
 
 
Schulhaus Feldli „Tag der Offenen Tür“ 

  
  
 

Mo. 
Mo. 

 
  
 

1400 - 1530 
1530 - 1630 

 

 

Offene Sprechstunde der Schulleitung 
an jedem letzten Montag des Monats 
für Eltern 
für Schülerinnen und Schüler. 
 

Vorankündigung: 



 

 

Doppelklasse 
bb: Vor eineinhalb Jahren haben wir an unserer Schule 
den Unterricht auf Doppelklassen umgestellt. Es scheint 
uns an der Zeit zu erfahren, was die Direktbetroffenen da-
zu sagen. In diesem Journal wollen wir die Schülerinnen 
und Schüler zu Wort kommen lassen, in der nächsten Aus-
gabe die Lehrpersonen und im Journal nach den Sommer-
ferien würden wir gerne über die Meinung der Eltern be-
richten. Stellvertretend für unsere Schulkinder wollen wir 
einen Sechstklässler hören, der in seinem Bericht einen 
Grossteil der Schülermeinungen zusammenfasst.  Die Aus-
sagen aus den andern Klassen  haben wir auf unserer 
Homepage aufgeschaltet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Seit den Sommerferien bin ich in einer Doppelklasse. Ich 
merke eigentlich gar keinen Unterschied,  ausser dass die 
Fünftklässler manchmal etwas Anderes machen als die 
Sechstklässler. Der Vorteil ist, dass die kleineren nicht im-
mer zum Lehrer müssen, sondern die grösseren  fragen 
können oder umgekehrt. Der Nachteil ist, wenn der Lehrer 
den Kindern etwas erklärt,  können sich die andern nicht so 
gut konzentrieren. Seit ich in der Doppelklasse bin, kenne 
ich auch das kooperative Lernen. Ich weiss nicht genau, ob 
das für die Doppelklassen gemacht wurde. Das kooperati-
ve Lernen finde ich eigentlich eine sehr gute Idee, weil 
man damit sehr gut lernen kann. Ich finde Doppelklassen 
besser als Jahrgangsklassen, weil man viel mehr von- und 
untereinander lernen kann.“ 

 

Machen Sie sich selber von unseren Doppelklassen ein 
Bild während der 

Schulbesuchswoche 
 

bb: Nicht nur am „Tag der Offenen Tür“ anfangs Mai lädt 
unsere Schule zum Besuch ein, sondern bereits vorher: 
Vom Mo. 27. Febr. bis Fr. 02. März sind die Eltern unserer 
Schülerinnen und Schüler herzlich eingeladen den Unter-
richt zu besuchen. Mit Ihrem Kommen zeigen Sie Ihr Inte-
resse am Schulalltag. Sollten Sie ein Anliegen oder eine 
Frage an die Schulleitung haben, freue ich mich, wenn Sie 
in dieser Woche bei mir vorbeikommen. 

 

 

Büchersponsoring 

bb: Die grosszügigen hellen Raumverhältnisse  haben  
unsere Schulbibliothek richtiggehend aufgewertet und 
dank der vielen neuen Bücher hat sie an Attraktivität ge-
wonnen. Ein grosser Dank  all jenen, die sich an der Er-
zählnacht im letzten November am Büchersponsoring be-
teiligt haben. So sind mehr als Fr.   560.— für zusätzliche 
Bücher zusammengekommen.  Mit einem solch grossen 
Büchersortiment wird es leicht sein, die Freude am Lesen 
zu wecken.  

 

 

 

 

 

 

 

Velocheck 2012 
 

4. Velocheckmorgen für die Schülerinnen und Schüler 
der 3. bis 6. Klasse in unserer Schule 
 
ds: Die Funktionstüchtigkeit der Velos der Kinder ist  für 
die Verkehrssicherheit wichtig. Bei den Fahrrädern, mit 
denen die Schülerinnen und Schüler zur Schule fahren, 
fällt uns oft der bedenkliche Zustand einiger Velos auf. 
Deshalb kontrollieren wir am Mittwoch, 4. April 2012 von 
7.45h bis ca.12.15h erneut zusammen mit „Pro Velo“, 
dem ELFO und der Stadtpolizei die Fahrtüchtigkeit der 
Fahrräder unserer 3. bis 6. Klass - Schülerinnen und Schü-
ler. Wir hoffen, dass möglichst viele Kinder dieses Angebot 
nutzen, um so mit fahrtüchtigen Velos sicherer im Stras-
senverkehr unterwegs zu sein. Zudem können die Kinder 
an diesem Morgen auf einem Veloparcours ihre Fahrsi-
cherheit unter Beweis stellen. 
 
Sie als Eltern können auch in diesem Jahr auf der abgege-
benen Velocheckliste erkennen, welche Mängel beim 
Fahrrad festgestellt wurden und diese bei einer Fachper-
son beheben lassen. Gleichzeitig werden an diesem Mor-
gen die Velohelme kontrolliert und richtig eingestellt. Kin-
der, deren Velos und Helme in Ordnung sind, erhalten ei-
nen „Velo-ge-Check-t“ Kleber 2012. Schülerinnen und 
Schüler, die nach der Kontrolle die festgestellten Mängel 
repariert haben, erhalten den Kontrollkleber im Nachhinein 
durch die Klassenlehrpersonen. 
 
Wir hoffen, mit diesem Anlass das Bewusstsein für die 
Sicherheit im Verkehr zu fördern und einen Beitrag zu ei-
ner unfallfreien Fahrt ihrer Kinder zu leisten.  
 

 

 
 

 
 

 
 

Kinderfest 
 

bb: 2012 ist ein Kinderfestjahr. Der erste mögliche Termin 
für dieses traditionelle St. Galler Fest ist der 24. Mai, der 
letzte am 3. Juli kurz vor den Sommerferien. Ganz im Zei-
chen des Gallusjahres heisst das Festmotto 
„bärenstark.sg“.  Das Motto unser Schule lautet „Saint 
Gall – c’est chic“.  Die Bekleidung hält sich an die Stadt-
farben schwarz, weiss und die Accessoires sind in rot ge-
halten. So präsentieren sich die Mädchen in weissen Glo-
ckenjupes mit gedrucktem Stickereimuster,  einem schwar-
zen Oberteil und einer weissen Kopfbedeckung. Die Kna-
ben tragen schwarze,  lange  Hosen, ein weisses Oberteil 
und eine schwarze Kopfbedeckung. Wie bei jedem Kinder-
fest müssen die Eltern einen  Unkostenbeitrag an die Be-
kleidung ihrer Kinder bezahlen. In diesem Jahr beträgt er 
Fr. 45.--. Nach dem Fest dürfen die Kinder die Kleider be-
halten. Diese  werden im Sommer bestimmt auch noch 
getragen. Dürfen wir Sie bitten, uns bis zu den Frühlingsfe-
rien Fr. 45.- pro Kind über die Klassenlehrperson zu be-
zahlen. Zudem sind wir froh, wenn die Knaben schwarze  
und die Mädchen weisse Sommerschuhe tragen. Im 
nächsten Journal erfahren Sie mehr zum Kinderfest.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Kinderlokal tiRumpel 
 
ks: Im Quartier Lachen gibt es seit 2012 ein erweitertes 
Angebot in der Offenen Arbeit mit Kindern. Das Kinderlokal 
tiRumpel an der Stahlstrasse 3 richtet sich an alle Kinder 
im Alter von 4 - 12 Jahren, alle sind willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Es wird gespielt, gebastelt, gebaut, 
gekocht, geträumt und vieles mehr. Die Kinder werden von 
pädagogisch geschulten Fachpersonen betreut. Es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich. Die Zusammenarbeit mit Eltern 
und Schule wird angestrebt. Wir essen jeweils gemeinsam 
einen kleinen Zvieri. 
 
Öffnungszeiten des Kinderlokals während der Schulzeit: 
Mittwoch, 14.00 - 17.00 h für all Kinder von 4-12 Jahren.                                                                   
Nach den Frühlingsferien findet das Angebot bei trocke-
nem Wetter im Waldaupärkli statt.   
                                                                         
Donnerstag, 15.00 - 17.00 h: Buebetrefff für Knaben von  
6 - 12 Jahren.   

                                                                         
Freitag, 15.30 - 17.30 h: Maitlitreff für Mädchen von 6 - 12 
Jahren. (erst ab 17.Februar) 
 
Angebot während der Schulferien finden sich im Verlauf 
des Jahres im Schaufenster des Kinderlokals und auf spe-
zifischen Programmblättern. 
 
Das Kinderlokal tiRumpel freut sich auf viele neugierige 
Kinder und auch Besuche ihrer Eltern. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Kathrin Rieser 071  / 277 27 87. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


